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Damen Bezirksliga Gr. 2

TTC 1966 Echzell : TTC 98 Hain-Gründau 
Samstag, 11.02.2023, 15:00 Uhr

Resch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Jennifer Resch ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksliga Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:6
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC 1966 Echzell
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 1966 Echzell
meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag wiederum Jennifer Resch, die alle ihre Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stoll /
Klähn über die 1:3-Niederlage gegen Resch / Stübing hinweggetröstet werden mussten. Ohne
Satzgewinn für Reuter / Hamburger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fendler /
Lauber. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Nicole Stoll machte mit Anika Stübing bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt
werden konnten. Mit 6:11, 5:11, 11:7, 5:11 verlor indessen Margit Reuter ihre Partie gegen Jennifer
Resch, in die Resch im Vorfeld bereits als große Favoritin gegangen war. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Kaum was zu bestellen hatte am
Nachbartisch Sandra Hamburger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Elke Lauber. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim 4:11, 4:11, 5:11 gegen Carina Fendler fand Tanja Klähn von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:5. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Nicole Stoll gegen Jennifer
Resch, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jennifer Resch jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1966 Echzell am 18.02.2023 gegen den TV 1884
Großkrotzenburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.02.2023 gegen die TTG
Biebergemünd 1956 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1966 Echzell

Doppel: Stoll / Klähn 0:1, Reuter / Hamburger 0:1 
Einzel: N. Stoll 1:1, M. Reuter 0:1, S. Hamburger 0:1, T. Klähn 0:1 

 TTC 98 Hain-Gründau
Doppel: Resch / Stübing 1:0, Fendler / Lauber 1:0 
Einzel: J. Resch 2:0, A. Stübing 0:1, C. Fendler 1:0, E. Lauber 1:0


